
Zeitschrift: Anzeiger für schweizerische Altertumskunde : Neue Folge = Indicateur
d'antiquités suisses : Nouvelle série

Herausgeber: Schweizerisches Landesmuseum

Band: 9 (1907)

Heft: 2

Artikel: Notizen zur Geschichte des zürcherischen Waffenwesen : Auszüge aus
den Seckelmeisterrechnungen (1337-1798)

Autor: Wegeli, R.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-158388

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-158388
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Notizen zur Geschichte des zürcherischen Waffenwesens.
Zusammengestellt von R. Wegeli.

Auszüge aus den Seckelmeisterrechnungen.
1337-1798-

(Fortsetzung.)

2 ß M. Hans Männer armbruster.
4 ß Hans Muttschäller harnischer.
10 ß Heinrich Kuntzen büchssenmeister.
1 U Felix Murer armbruster.
2 ß M. Hans Mänher armbruster.
10 ß M. Cuntzen büchssenmeister.
4 il M. Hans Mutschäller harnischer.
1 ß Felix Murer armbruster.
2 ti M. Menher armbruster.
4 ti M. Hans Mutschäller harnischer.
1 tt Felix Murer armbruster.
10 ß M. Cuntzen büchssenmeister.
2 ß M. Menher Armbruster.

1504. 4 ff den armbrustschutzen für holtz die stuben ze heitzen ein jar.
1 ß den schwöstern im grimen thurn uff" unser herren tag.
1 ß 10 ß als wir inschribent und die Rechnot vom büchsen und armbrustschießen

und scholder machotend.
haften und Schießen.

2 ß 10 ß Understatschriber umb die Ramen in gaden da man in haften uft'genoin-
men hatt.

32 ti Jacob Ascher und Cunraten von Chünsen als sy die unsern hüetter wider heim
fertigotend.

37 ß 10 ß Jacob Äscher hatt er den knechten in der Statt gen 10 tag.
15 ß Jacob Äscher als er die knecht zum letsten im armbrustschießen bezalt.
5 ß 5 ß n S nam Wick hand die armbrustschutzen zum Rüden zum morgenbrod

verzert an dem win.
32 U 15 ß den armbrustschützen umb brod und birren zer abend ürten.
1 (7 w 1 Hanss Cunrat Grebel umb ein Risen bapir nam Jacob Hab.
1 ii 10 ß Hans Cunratt Grebel aber umb ein Risen bappir.
54 Tl M. Hans Löwen umb 121 affentür fenly von schützen ze malen den Rein und

zil und die schilt an die legellen.
91 (J Jacob Äscher & Cunraten von Chünsen als sy uff unser herren tag die knecht

in und vor der stat aber zalten.
8 ft 1 ß hand die büchsenschützen zum morgen uff dem Rüden verzertt an dem win.
23 ft 10 ß Jacob Äscher ze letst den hüttern als das büchsenschießen ußgieng.
218 ff 6 Ct nam Wick umb schenkwin in die legellen so den büchsen & armbrust¬

schutzen uff den blatz geschenkt ward.
99 ff 10 ß Nam Wick umb brod und birren den büchsenschützen uff den blatz zum

abentbrod.
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6 ft Hans Cunrat Grebel umb 4 Risen bappir.
4 ß 6 •- dem Ringler umb bappir.
1 '/ 10 ß Hans Cunrat Grebel umb 1 Risen bapir.
11 /7 10 ß Mathe Stoll umb n stück höltzin geschir zu beiden schießen.

4 // 18 ß 2 ä hand die so man den haften üb rüff't an win und an brod gehan.
2 ff Nam Wick hand sy uff der Schützen stuben verzert.
63 Ti 11 ß 6 il dem Bumeister umb die fenly zun affenthüren ouch sekel und macher-

lon und anders.

914 fl ist am Toppel hinder gewesen dz er minder bracht hatt dan die affentüren
in beiden schießen die man hatt müssen bezallen gewessen sind.

7 fl ußgen löffern Springern und steinstoßern.')
34 ff 15 ß Felix armbruster hieß Gerold Meyer und Meister Fry uff sant Kathrinen tag.
22 fi 6 ß 6 S nam Cunrat Wust den büchsenschützen umb bulfer und bly.
72 ß den armbrust und büchsen schützen umb tuch zu affenthüren.
10 8 den zügmeistern umb 17 handbuchsen kouftend sy uß Hanß Tungers plunder.
73 fl 13 ß 6 (- umb 8 Zentner 89 ff salbetter hießend zügmeister.
9 ß M. herrich Kuntzen von 18 handbuchsen ze fassen hießend zügmeister.
4 8 dem jungen Binder von der schützen stuben ze heitzen 1 jar.
69 ff 2 ';« ß M. Aberlin was man im bin besen schuldig bliben so man im schießen

verbrucht hatt.
2 8 eim frömden Büchsenmeister von Nürenberg.
24 8 dem Cunrat Rechberg umb schüßlen den knaben zu affentüten.
4 ff Felix Murer armbruster.
40 8 herrik Kuntzen büchsenmeister.
16 ff M. hans Mutscheller harnischer.
8 ff M. hans Männer armbruster.
Unter den Einnahmen :

461 u 7 ß ist am haffen fürgeschossen über das so die affentüren bezalt worden sind.

234 ff 5 ß 10 (1 hat der Schulder bracht über allen costen.

130 ff 13 ß 11 ¦> hatt dz Keglen bracht über allen costen.

7 ff 2 ß gab Hans Keller uff wächsel uff 208 11 als die schützen müntz an toppel
gabent.

24 fl 1 ff 7 ß ist fürgeschossen an affentüren über dz so schriber zeiger und ander
davon üßgericht worden sind.

11 ff den buschen schützen für bulffer und stein ein jar.
25 fl 7 ß 8 '• um 304 ff salbetter hießend zug meister.
20 fl 1 ff 8 ß 2 '.' um 249 pfund salbetter und da von in turn zutragen hiesend züg¬

meister.
40 fl 1 ff 13 ß um 492 '/'« pfund salbetter und davon in turn zu tragen hießend die

zügmeister.
37 fl 13 ß 4 .1 um 4 Zentner 31 Cl salbetter ein zentner um 8 fl 10 ß.

3 ß von dem salbetter in den turn zu füren.
1 ff gen dem Velix armbruster von einem armbrust inzfassen von.
96 /7 2 ß | ist man dem vogt Löwenberg bi rechnung schuldig bliben um 2'/.
22 fl 17 ß 4 1. 1 zentner und 16 '/« // salbetter kost ein zentner 8 fl ein ort
2 ß 6 tl vom salbetter in thurn zu tregen.
42 fl 1 ff 17 gen um 5 zentner und 19 tt salbetter kost 1 zentner 8 fl 1 ort.
6 ß gen von salbetter in thurn zu füren.

24 ff Felix Murer armbruster hiesend zügmeister.
4 ff uff der schützen stub für dz holtz.

') Die Summe der hier verzeichneten Ausgaben für das große Freischießen beträgt
920 fl und 713 ff 1 ß 13 c'>.
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36 fl den buschen und armbrustschützen um tuch zu affentüren.
59 fl 1 ff 11 ß 4 S gen um 7 zentner und 25 pfund salbetter jeg ein zentner um

8 fl ein ort.
6 ß gen da von in thurn zu füren.
28 tl 3 ß gen um blaten den knaben um affenthüren wz 70 ff i'/; fierliug.
29 ff 4 ß 10 S gen um 1 '/-• zentner und 27 ff 3 lierling ein zentner um 8 fl 1 ort

salbetter.
2 ß davon in thurn zu füren.
16 ff Hans Mutscheller der harnischer.
4 II Felix Murer armbruster.
8 Ü meister Hans Mener armbruster.
40 ß heinrich Kuntzen buschenmeister.

1507. 6 ff den armbrustschützen uff unser Herren tag.
24 '/,. fi den Schützen so zu Villingen gewesen warent und als vil gewünnen hatten.
10 ß dem Sigersten von büchsenhuß zins.
1 ii dem kramer Muller umb ein Ulman hießent die zügmeister.
5 ß von der Ulmen zu sagen so die zügmeister ko. ifft hatten
6 U den büchsen schützen uff' unser herren tag.
11 U 17 ß den Büchsenschützen umb bulffer.
10 ß Felix Brenwald vor der büchsen so Heiny Freyenstein hat zu bessern.
27 fi 102 ff 13 ß 7 S umb 9 zentzner 48 /7 Salbetter den von Sidwald cost der zentner

8 fl 1 ortt und davon in turn zu tun.
27 ff 2 ß 6 ò Cunratt Rechberger um 73 '/« ff ziny schusseln den Knaben zu aben¬

tûren zu schiessen.
18 fi den Armbrustschützen umb tuch nam Heinrich Wiß.
18 fl den büchsenschützen umb tuch nament der Haberschmid und Bernhard Schmid.
12 ff Wolffgang Birenstil Ringharnischer ')
8 Ü meister Hans Menner.

40 U meister Heintzen Kuntzen büchsenmeister.
4 ff Felix Murer armbruster.

1508. 3 fl den Büchsenschützen uff unser Heiren tag.
3 fl den armbrustschützen uff unser Heren tag nam Heini Tig.
10 H, 19 ß 6 «1 den büchsenschützen für bulffer und stein.
30 fl 39 ß 10 S umb dry zentner und 75 '/s Ù salbeter, 1 zentner umb 8 fi i ort.
3 '/» ß davon in turn ze füren.
4 Ü umb holtz ufi die schützen stuben.
2 U 4 ß 7 il umb den umbhang uff die schützen stuben.

42 /7 Ulin Scheppin von Oberrieden umb 140 spieß, ein spieß um 6 ß.

90 ff Hansen Aman umb 300 spieß.

90 ff Hansen Homer umb 300 spieß.
8i ff Hanß Wisen umb 270 spieß.
22 ff 11 ß Hanß Homer, Hanß Wisen, Aman und Gimper umb 451 schaffellinen.
18 fi den Büchsenschützen umb tuch zu affenthüren.
18 ff 16 ß Cunrat Rechberger umb schußlen den Knaben zu affenthüren und von

zweyen schenkkanten ze bessern.
18 fl den armbrustschützen umb tuch.
4 ff dem jungen Pröpstly von der Schützenstuben ein jar ze heitzen.

15 Vs fl 18 ß 8 S umb 3 zentner und 72 ff schwebel und dem Stumppen furlon von
Costentz har ze füren.

146 fi 1 ff um 36 zentner und 64 ff schwebel dem Hübe von Augspurg umb 1

Zentner 4 fl.

') Birenstil bezieht nur drei Quartalsraten seiner Besoldung.
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4 ff Felix Murer armbruster.
8 ff M. Hanß Männer.

40 ff H. Heinrich Kuntzen büchsenmeister.
510. 1 S eim frömden Büchsenmeister.

12 ff den armbrustschützen und büchsenschützen uft unser Herren tag.
14 ff den büchsenschützen i jar für bulfer.
24 ff 12 ß Petter Füßli um 82 züg in die naben zu den büchsen.

90 ff 10 ß von zweyen Karren die Reder von den büchsen ze beschlachen.

30 ß Petter Graffen hatt spieß uff dem Rathuß zu recht geleit.
12 ff Herrich Kuntzen von zweyen büchsen ze fassen.

10 ff dem wagner um 4 Reder zun büchsen.

4 ff 6 ß von spangen und behenck an die büchß.

4 ff dennen uff der schützen stuben ein jar fur holtz.
4 ff der Junckfrowen uff' der schützen stuben alß mit den knechten zum babst waß

zogen.
13 ff M. Herrich Kuntzen hießend zügmeister.
23 ff 11 ß Kunrat Rechberger umb 63 ff blatten den Knaben zu affenthüren.
36 fl den armbrust und büchsen schützen umb tuch zu affenthüren.
2 ff dem wagner umb 2 böm zu den büchsen.

3 ff 2 ß 6 il M. Winkler von einer alten Buchß zu beschlachen.

30 ß Cunrat Stoller umb 1 Nußboum, Nament Zügmeister.
3 ff 15 ß M. Herrich Kuntzen büchsenmeister hießent Zügmeister.
1 ff dem Fabian, maler von den büchsen rot an ze strichen.
4 ff Felix Murer armbruster.
40 ff M. Herrich Kuntzen büchsenmeister.
8 ff M. Hans Männer.
Unter den Einnahmen :

14 ß 6 (V ist mir worden von dennen büchsenschützen so dz bulffer nit gnomen hand

39 ff 7 ß 6 S gab meister Wick hatt er gelöst ab 105 spießen ein umb 7 '/«¦

figo ß gab M. Wick umb 4 spieß.
5 ff 5 ß gab meister Wick hatt er glöst ab spießen umb ein 7 '/-• ß-

1511. 42 ff 5 ß Pettern Füßlin umb ein Stein und model darin ze gießen hießend zügmeister,
6 fl den Armbrust und Buchßenschützen uff' unser Herren tag.
16 ff 7 '/» ß den Buchßenschützen 1 jar für bulfer.
5 ff 13 ß M. Heinrich Cuntzen Büchßenmeister hießend zügmeister.
38 ff 10 ß 6 S dem Rudolf Sengen, Hans Füßli, Hans Frommen und Rudolf Hoffman,

als sy zu Bremgartten im büchßenschießen gwunnen hand.
20 8 5 ß dem Lutschgen von den Büchßen und von trucken zebeschlachen, hießend

zügmeister.
6 ff 7 '/2 ß Herr Velix Grebel und Caspar Göldli hattend sy gen umb tuch zun ladungen
7 ff 15 ß Meister Heinrich Büchßenmeister umb tuch zun ladungen hießend zügmeister
4 ff 2 ß 8 S Lienhart Zeiner vom Stangly zum vänly und von Schütten an die piachen

an die legelen und püchßen zemachen.

7 ff 15 ß Herr Velix Grebel hattend die zügmeister ussgen umb allerley so sy zun
Büchßen prucht hattend.

5 ß Lienhartten vom Bulffer und vom züg in dz Schiff zethun.
18 ß dem Fryen umb Zündseil zum Bulffer.
9 ff 5 ß 6 <>' M. Huwelman umb Ariß Schärtternaysiden dem Sidenmayer umb 2 Schilt

umb wiß gmangt tuch und umb bendel vom meßgwand und zur Scheid

zum paner und darvon zemachen.

4 ff Pettern Studer vom Schützenvänli ze malen und zegülden.
(Schluß folgt.)
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